
Logau, Friedrich von: Wer uns für Unkraut hält und wil uns bald vertreiben (1630)

1 Wer uns für Unkraut hält und wil uns bald vertreiben,

2 Thut nichts, als daß er sich sam uns noch auff wird reiben;

3 Er warte biß zum Augst, da wird man deutlich kennen,

4 Wer tüglich sey zur Ernt und würdig zum verbrennen.
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